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Ausgangssituation und Ziele

Die Kulturstadt Linz versteht sich auch als „Stadt der Kulturen“ und der kulturellen Vielfalt und will im Sinne der Zielsetzungen des Linzer Kulturentwicklungsplanes die „autonomen kulturellen Entfaltungsmöglichkeiten“ (KEP, Teil „K-Profil“, online) für MigrantInnen und ethnische Minderheiten besser fördern. 

Trotz der bisherigen Bemühungen der Kulturpolitik und Kulturförderung und trotz einiger guter Ansätze der Selbstorganisation verschiedener MigrantInnengruppen auch im Kulturbereich (siehe z.B. das „Forum Interkulturalität“) nehmen MigrantInnen weder als Kulturschaffende noch als Publikum am Kultur- und Kunstgeschehen der Stadt in einem zufriedenstellenden Ausmaß teil.

Um die Fördermaßnahmen im Bereich Kultur von und für MigrantInnen künftig gezielter zu gestalten und die kulturelle Partizipation der Zielgruppe weiterzuentwickeln, hat die Stadt Linz ein Projekt zur Erforschung des Themas „MigrantInnen im Linzer Kulturbereich“ ausgeschrieben, das folgende Ziele beinhaltet:

· Erforschung der Selbstorganisation der zugewanderten Ethnien und Gruppen und Darstellung aktiver Linzer MigrantInnenorganisationen, insbesondere im Kulturbereich;

· Befragung von Verantwortlichen bei kulturbezogenen MigrantInnenvereinen und -organi​sationen über Schwerpunkte, Zielsetzungen, Rahmenbedigungen, Bedürfnisse, Perspektiven etc.;

· Umfassende Dokumentation und Darstellung der Linzer MigrantInnenszene im Kulturbereich nach den o.a. Kriterien im Sinne einer fortschreibbaren Datenbank;

· Vertiefung der Fragestellungen hinsichtlich Situation, Defiziten und Bedürfnissen einer Kulturarbeit von und für MigrantInnen in Tiefeninterviews mit relevanten AkteurInnen aus MigrantInnen-Initiativen und ExpertInnen aus dem Linzer Kultur- und Kunstbereich;

· Entwicklung von Leitlinien für Maßnahmen, Projekte und Initiativen zur verstärkten Einbindung und Aktivierung der Zielgruppe als KulturproduzentInnen wie Kulturpublikum;

· Erstellung eines konkreten Rasters für Maßnahmen und Strategien zur umfassenden Verbesserung der kulturellen Partizipation von MigrantInnen in den nächsten Jahren.

Diese Ausschreibung richtete sich direkt an verschiedene Forschungseinrichtungen im Kontext von Kultur und Sozialforschung in Linz. Die hiermit anbietende Einrichtung erlangte durch die Einbeziehung des Instituts für Soziologie an der JKU in die Ausschreibung sowie durch die Doppelzugehörigkeit des Leiters, a.Univ.-Prof. Dr. Ingo Mörth, Kenntnis von der Ausschreibung und bietet als eigenständiges Drittmittel-Forschungsinstitut der JKU an, wobei hinsichtlich Projektteil 3.1 der Arbeitsbereich „Kultur- und Mediensoziologie“ des Instituts für Sozioogie einbezogen ist.

MigrantInnen im Kultur- und Kunstbereich

Neben dem eher quantitativen Aspekt des Ausmaßes der kulturellen Partizipation von MigrantInnen, der in der Ausschreibung betont wird, ist für das Projekt auch die qualitative Gestaltung der Teilnahme und Teilhabe an der städtischen Kultur wesentlich: „MigrantInnen, die eine Arbeit im Kultur- und Kunstbereich leisten oder leisten wollen, werden oft mit der Problematik der Reduzierung ihrer Betätigungsfelder und auch der Themen, mit welchen sie sich beschäftigen "sollen/dürfen", konfrontiert. Die Ausgrenzung durch die Einschränkung als ausschließlich "BotschafterInnen fremder Kulturen" oder "VertreterInnen von Gruppen die sich entwurzelt fühlen oder zwischen zwei Kulturen stehen" macht es MigrantInnen fast unmöglich am kulturellen Geschehen als gleichberechtigte ProtagonistInnen teilzunehmen.“ (Salgado 2004, online)

Mit diesem Statement skizziert Rubia Salgado (Kulturaktivistin vom Zentrum MAΪZ, Linz) treffend ein wesentliches inhaltliches Problem der Kulturarbeit von und mit MigrantInnen, die sich in einer dominanten Kultur des Gastlandes behaupten will und muss: die Ausgrenzung durch Festlegung auf die o.a. Facetten von Ethnizität (im Sinne einer exotistischen Folklore (vgl. dazu auch Mörth 2004) einerseits und der Pflege der eigenen ethnisch-kulturellen Identität andererseits). Diese Ausgrenzung geht zudem einher mit laufendem Anpassungsdruck, so dass kulturelle Integration im Sinne einer gleichberechtigten und autonomen Teilnahme und Teilhabe an der kulturellen Vielfalt des urbanen Raumes schwierig wird. MigrantInnenkultur ist so stets der Gefahr ausgesetzt, als bloße Nischenkultur und bestenfalls multikultureller Aufputz geduldet oder vom kulturellen Mainstream absorbiert zu werden. 

Das Schaffen und Vermitteln authentischer und selbstbestimmter migrantischer Kultur(en) kann daher nur gelingen, wenn ihr bzw. ihnen freie kulturelle Räume auf allen Ebenen städtischer Kultur und Kunst (vom Stadtteil bis zu den Medien, von den Ausstellungsflächen bis zu den Bühnen) eingeräumt, und wenn die jeweils eigenen kulturellen Kompetenzen gefördert und entwickelt werden. Hier ist u.E. eine grundsätzliche Leitlinie für Analysen und Maßnahmenentwicklung zu sehen.

Auch die Rezeption kultureller Angebote durch MigrantInnen bewegt sich in diesem Spannungsfeld zwischen der Bewahrung der jeweiligen kulturell-sprachlich-ethnischen Identität einerseits und der Teilnahme am gesamten sozio-kulturellen und künstlerischen Angebot der Stadt andererseits. Diese Teilnahme wird darüber hinaus nicht nur durch die fehlende allgemeine soziale Präsenz migrantischer Kulturproduktion beeinträchtigt, sondern auch durch das generelle Phänomen der bildungs- und schichtspezfisch unterschiedlichen Kultur- und Kunstrezeption. Viele Aspekte des städtischen Kulturlebens erreichen eher höhere Bildungs- und Sozialschichten, und MigrantInnen sind hier doppelt ausgegrenzt, da sie weniger zu diesen Gruppen der Bevölkerung zu rechnen sind. 

Kulturarbeit und Kulturproduktion von MigrantInnen ist in diesem Zusammenhang auch mit dem Problem konfrontiert, sich zur Erkämpfung der Gleichberechtigung im Kultur- und Kunstgeschehen auf einen komplexen Diskurs und eine teilweise sehr spezielle Kultur- und Kunstszene einlassen zu müssen, welche auf der anderen Seite der Rezeption und Teilnahme durch die eigene Zielgruppe entgegenstehen, da der Mehrheit der MigrantInnen die Fähigkeiten zur Decodierung der verwendeten kulturellen Zeichensysteme fehlt. 

Es besteht daher durchaus auch eine gewisse Gefahr, dass eine „MigrantInnenelite“ sich einen autonomen Platz im Kulturgeschehen der Stadt erkämpft, dies aber mit dem Verbleib der Mehrheit der MigrantInnen in den o.a. „ethnischen Nischen“ erkauft. 

Als weitere Leitlinie des Projektes sei daher aus unserer Sicht die Betonung der besonderen Verpflichtung zur Vermittlung und kulturellen Kompetenzentwicklung gerade im eigenen Bereich (migrantische Bevölkerung) genannt.

1 Vorgeschlagene Projekt-Teile

Die Zielsetzungen des Projektes sollen unter Berücksichtigung der o.a. Einstiegsüberlegungen und Leitlinien durch folgende Projektteile realisiert werden:

1.1 Diplomarbeit zum Kulturverhalten und zur kulturellen Rezeption 
von MigrantInnen in Österreich und der BRD

Die Art und das quantitative Ausmaß der Teilnahme von MigrantInnen am Kulturangebot städtischer Räume ist eine wichtige Dimension des Projektes, kann aber (wegen der gegebenen Dotierung) nicht durch eigene empirische Erhebungen abgedeckt werden. Um trotzdem Informationen erarbeiten und in die Formulierung von Maßnahmen einfließen lassen zu können, bietet sich die (Sekundär-)Analyse von vorhandenen Kultur- und Freizeitstudien und Kulturumfragen an, die in der Befragung auch die Kategorien „Muttersprache“ bzw. „Staatsangehörigkeit“ berücksichtigt haben. Leider wurde dies weder bei der Linzer Kulturumfrage 2000 durch spectra (Kulturdirektion Linz 2000), noch bei den oö. Kulturumfragen durch market (2000, 2003, 2005) getan. Neben diversen Jugend- und Freizeitstudien in Linz und OÖ. im Rahmen von Projekten des anbietenden Instituts (Hirtenlehner 2001; Mörth 2001; Kapl 2005) bieten sich der Mikrozensus September 1998 (Sonderthema Kultur und Freizeit) und verschiedene Studien in Wien (z.B. Betz 1994), Salzburg, Graz und der BRD als Primärquellen an.

Dieses Thema soll Studierenden der Soziologie oder Sozialwirtschaft an der JKU Linz als Diplomarbeitsthema angeboten werden, welche die Spezielle Soziologie „Kultur- und Mediensoziologie“ absolvieren und daher über Vorkenntnisse und Interesse im Feld verfügen. Die Arbeit soll aus Projektmitteln im Ausmaß einer üblichen Förderung für Diplomarbeiten (EUR 500,-) dotiert werden.

1.2 Organisations-, Vereins- und Initiativen-Erhebung „Migration und Kultur in Linz“

Ausschließlich kulturbezogene Organisationen, Vereine bzw. Initiativen sind im MigrantInnenbereich eher die Ausnahme. Zumeist verbindet sich die Vertretung politischer, sozialer und rechtlicher Belange (auch) mit kulturellen Aspekten. Eine erste Bestandsaufnahme (vgl. Kap. 6.2) ergab immerhin 121 Einrichtungen und Angebote/ Personen/ Initiativen, die im Raum Linz im Kontext von Kultur (Kunst/ Medien) und Migration Bedeutung haben könn(t)en:

Neben (1) Einrichtungen der Selbstorganisation von MigrantInnen gibt es (2) Organisationen, die sich um Belange von MigrantInnen und Flüchtlingen kümmern, und in denen Betroffene aktiv mitwirken. Dazu kommen (3) konsularische Vertretungen von Herkunftsländern, (4) Vereinigungen, die sich dem Austausch zwischen Österreich und Herkunftsländern widmen, und (5) Einrichtungen, die innerhalb eines Engagements für Frieden, Menschenrechte, Entwicklungsländer etc. auch für MigrantInnen in Linz bedeutsam sind. Wichtig sind auch (6) Personen und Gruppen, die MigrantInnen in Medien vertreten, und (7) religiöse Einrichtungen, die für MigrantInnen bedeutsam sind, wie insbesondere islamische oder orthodoxe Einrichtungen. Gegenüber der Ausschreibung des Projekts wird daher eine Ausweitung der Erhebung über spezifische MigrantInnenkulturvereine hinaus auf alle 7 o.a. Kategorien vorgeschlagen. 

Insbesondere die Medienpräsenz erscheint aus grundsätzlichen und theoretischen Überlegungen als eine wichtige Dimension, weswegen jedenfalls alle Personen, die im MigrantInnen-Radio „Radio FRO“ spezifische Programmverantwortung tragen (vgl. Kap. 6.2), in die Erhebung einbezogen werden sollen.

Auch religiöse Einrichtungen haben für MigrantInnen kulturelle Bedeutung. Daher sind entsprechende kirchlich-religiöse Funktionsträger und Vereinigungen ebenfalls zu berücksichtigen (für eine erste Bestandsaufnahme vgl. Kap. 6.2). Religionen und religiöse Gruppen, die nicht zu den in Österreich anerkannten Religionsgemeinschaften zählen (wie z.B. die Baha’i, vgl. Mörth 1988), sind in Linz zusätzlich zu eruieren und einzubeziehen.

Die Erhebung soll in schriftlicher Form bei den vorher recherchierten verantwortlichen Personen (vgl. Kap. 6.2; e-Mail-, Fax- oder postalischer Rücklauf) der Organisationen, Vereine, Initiativen etc. im Migrationskontext nach zumindest folgenden Kategorien erfolgen (genaue Dimensionen nach Absprache mit dem Auftraggeber, vgl. hier auch die bisherigen Linzer Vereinserhebungen des Anbieters (Mörth 1986; Mörth 1992)):

· Schwerpunkt der Tätigkeit; Hauptzweck der Aktivitäten;

· (allfällige zusätzliche) kulturelle Aspekte und Relevanzen der Tätigkeit;

· räumlicher Horizont der Aktivitäten;

· Zielgruppe der Aktivitäten;

· bisher (= letzte 4–7 Jahre ?) gesetzte konkrete Aktivitäten einschließlich 
deren kultureller Bedeutung/ Dimensionen;

· zusätzlicher inhaltlicher Kontext & weitere Rahmenbedingungen der Aktivitäten;

· bisherige Probleme und Erfahrungen insbesondere im Kultur- und Medienbereich;

· bisherige und erwünschte Öffentlichkeitsarbeit bzw. Öffentlichkeitswirkung;

· Bedürfnisse hinsichtlich & Perspektiven für künftige(r) Aktivitäten;

· Vorschläge für Maßnahmen zur Förderung von MigrantInnen & der MigrantInnen-Kultur;

· Ideen und Wünsche für den Stellenwert von MigrantInnen-Kultur im Angebot/ Programm der Kulturhauptstadt Linz 2009.

Die Ergebnisse dieser Organisationserhebung sollen in einer Datenbank dokumentiert werden. Das Format dieser Datenbank soll in Absprache mit dem Auftraggeber festgelegt werden.

1.3 Tiefeninterviews mit wesentlichen HandlungsträgerInnen und KulturexpertInnen

Erst nach der Recherche innerhalb aller relevanten MigrantInnen-Organisationen und -Initia​tiven soll (in Absprache mit dem Auftraggeber) bestimmt werden, mit welchen HandlungsträgerInnen und ExpertInnen Tiefeninterviews zur Situation und Entwicklung der MigrantInnen-Kultur sowie zu möglichen und sinnvollen Maßnahmen geführt werden sollen.

Aus budgetären Gründen soll die Gesamtzahl der Interviews auf maximal 18 festgelegt werden. 10-12 Tiefeninterviews sollen HandlungsträgerInnen aus dem Bereich MigrantInnen-Kultur in Linz betreffen; dazu sollen 6-8 weitere ExpertInnen aus der Linzer bzw. österr. Kultur- und Kunstszene mit einschlägigem Bezug einbezogen werden. 

Nach derzeitigem Stand der Bedeutung für Fragen der MigrantInnenkultur im Raum Linz sollen aus unserer Sicht folgende Organisationen/ Initiativen jedenfalls auf der Ebene von ExpertInnengesprächen erfasst und für das Hauptziel des Projektes - die Entwicklung von Maßnahmen und Förderkonzepten - erschlossen werden:

· Verein Arcobaleno;

· MAÏZ – Autonomes Integrationszentrum für Migrantinnen;

· PANGEA – Interkulturelle Medienwerkstätte;

· MEDEA Linz – Verein für Medienpädagogik etc.;

· Radio FRO, Linz;

· Birlikte Yaşam – Miteinander leben;

· Stadtwerkstatt Linz;

· Kulturdirektion Linz – Stadtteilbelebung;
· MigrantInnenkultur extern (1-2 ExpertInnen aus dem Bereich der Wiener (Grazer/ Salzburger) Angebote und Erfahrungen).

· ev. Intendanz Linz 2009.

· dazu: (weitere 8 Einrichtungen/ Personen gemäß den Ergebnissen von Pkt. 3.2).

Diese Tiefeninterviews sollen dazu dienen, die Bedürfnisse und Defizite einer Kulturarbeit von und mit MigrantInnen in Linz aufzuzeigen und Ansatzpunkte für mögliche Maßnahmen zu verdeutlichen. Die genauen Dimensionen der Tiefeninterviews (Leitfaden) sollen sich aus den Ergebnissen von Kap. 3.2 und aus den ersten Hinweisen aus Projektteil 3.1 ergeben. Als vorläufige Liste sollen aus heutiger Sicht jedenfalls folgende Dimensionen einfließen:

· allgemeine Beschreibung bisheriger Erfahrungen im Bereich MigrantInnenkultur;

· bisherige Problemzonen und Erfolgserfahrungen;

· förderliche und hemmende Aspekte der kulturellen Teilnahme von MigrantInnen;

· Einschätzung von Ausgrenzungsaspekten und Positionierungschancen für Angebote;

· Evaluierung bisheriger Förderungen und Maßnahmen für MigrantInnenkultur;

· Vorschläge für neue/ zusätzliche Maßnahmen im Bereich MigrantInnenkultur;

· Einschätzung/ Evaluierung möglicher Maßnahmen zur Förderung der migrantischen 
Teilhabe am kulturellen Leben in Linz.

Alle weiteren und besonderen Dimensionen können sich erst als Ergebnis der vorhergehenden Projektteile ergeben, so dass deren Formulierung als Teil dieses Moduls definiert werden muss.

1.4 Kontrahierung: Fokusgruppe zur Maßnahmenentwicklung und 
zur Festlegung eines Handlungsrasters für die Kulturförderung 
im MigrantInnenbereich

In diesem abschließenden Projektteil sollen die Ergebnisse aus den vorhergehenden Kapiteln 3.1 bis 3.3 problem- und theoriegeleitet verknüpft und eingeschätzt werden. 

Nach einer fundierten Abschätzung möglicher Maßnahmen und Initiativen zur Aktivierung von MigrantInnen im Linzer Kulturleben soll hier – als Teil der themenbezogenen Leistungen des Auftragnehmers – ein Handlungsraster für konkrete Maßnahmen und Impulse konkretisiert werden. 

Dieser Handlungsraster soll als Maßnahmen-Entwurf einer ExpertInnenrunde zur Diskussion und Bewertung vorgelegt werden. Diese Fokusgruppe soll sich aus 5–7 ExpertInnen für MigrantInnenkultur und städtische Kulturentwicklung zusammensetzen. 

Die Ergebnisse dieser Fokusgruppe fließen ebenso in die abschließende Präsentation und Dokumentation der Projektergebnisse ein wie weitere Ergebnisse der Zusammenschau migrantInnenbezogener Analyse und Forschung.

Als Ergebnis dieses Projektteiles ergibt sich ein Abschlussbericht mit akkordierten Handlungsempfehlungen und Förderrichtlinien zum Thema „AusländerInnenkultur“ in Linz. Dieser Abschlussbericht soll mit der Steuerungsgruppe des Projekts (siehe Ausschreibung), der Kulturdirektion Linz-Kultur und dem Linzer AusländerInnenbeirat abgecheckt und ausformuliert werden.

Projektzeitplan und Kosten

1.5 Projektphasen- und Zeitplan

Die o.a. Projektteile ergeben folgenden Phasenplan innerhalb der vorgesehenen Projektdauer Dezember 2005 - November 2006:

	Projektteile
	Zeitplan

	Diplomarbeit zum Kulturverhalten von 
MigrantInnen (Teil 3.1)
	(Feber 2006) – August 2006

	Erhebung „Migration und Kultur in Linz“ 
und Dokumentation (Teil 3.2)
	Dezember 2005 – April 2006

	Tiefeninterviews mit KulturträgerInnen und ExpertInnen (Teil 3.3)
	Mai 2006 – Juli 2006

	Kontrahierung: Maßnahmenentwicklung und Focus-Gruppe (Teil 3.4)
	August 2006 – September 2006

	Abschlussbericht 
	Oktober 2006 – November 2006


1.6 Kosten

Die angebotenen Leistungen ergeben folgendes Budget, gegliedert nach den einzelnen 
Projektteilen und allgemeinen Kosten: 

	Projektteil
	Basis / Dauer
	Kosten

	Projekt-Koordination
& Gesamt-Organisation
	Pauschale: 11 Monate (Jänner - November 2006) à 8 h
 à EUR 19,375

	

	Diplomarbeit (Teil 3.1)
	Pauschalförderung
	

	Erhebung „Migration & Kultur“ (Teil 3.2)
	Totalerhebung; 
ca. 100 Organisationen à EUR 19,375
(gesamte Kosten - Erhebung, Auswertung, Dokumentation kalkuliert mit 1 h pro erfasster Organisation)
	

	Tiefeninterviews (Teil 3.3)
	18 Interviews à EUR 150,- 
(inkl. Spesen und Transkription)
	

	Fokusgruppe (Teil 3.4)
	1 Gruppendiskussion (Organisation als Focus-Gruppe, Durchführung & Transkription)
	

	Abschlussbericht
	Pauschale (53 h à EUR 19,375) 
	

	vorläufige Summe 
	

	3 % Drittmittelabgabe an die Universität
	

	Tatsächlicher Endbetrag
	


Der Betrag enthält 3 % Drittmittelabgabe, die unser Institut an die Universität bei der Projektdurchführung zu leisten hat. Der Preis enthält jedoch keine Umsatzsteuer, da wir als Universitätseinrichtung nicht der Umsatzsteuerpflicht unterliegen. 

In diesem Preis enthalten sind 3 Exemplare des Ergebnisberichtes, 4 Koordinationstreffen à 2 h mit der Steuerungsgruppe des Projekts und 1 Powerpoint-Präsentation der Ergebnisse.

2 Qualifikation der Organisation und der BearbeiterInnen

2.1 Zur Qualifikation des Instituts für Kulturwirtschaft und Kulturforschung

Das Institut führt seit 1997 eigenständige Forschungsprojekte im Bereich Kultur, Medien, Freizeit und Tourismus durch und bündelt seit 1993 (Phase zwischen beabsichtigter und tatsächlicher Gründung) die Forschungsaktivitäten seiner Mitglieder.

Die Ergebnisse dieser Forschungsaktivitäten sind unter der projektbezogenen internet-Adresse des Instituts (http://www.kuwi.uni-linz.ac.at/schwerpunkte-inhalt.htm) abrufbar und dokumentieren insgesamt 53 kulturbezogene Projekte. 

Hinsichtlich des ausgeschriebenen Projektthemas ist insbesondere auf Projekt Nr. 19 

(http://www.kuwi.uni-linz.ac.at/auslaenderintegration.htm: (kulturelle) Integration und Akzeptanz von AusländerInnen in Linz:) und Projekt Nr. 31 (http://www.kuwi.uni-linz.ac.at/Kulturraster.htm: Linzer Stadtteil-Kulturraster) zu verweisen.

2.2 Zur Qualifikation der BearbeiterInnen

2.2.1 Projektleitung: a.Univ.-Prof Dr. Ingo Mörth

Die umfassenden Erfahrungen und Kenntnisse im Forschungsbereich sind auf der homepage (http://soziologie.soz.uni-linz.ac.at/sozthe/staff/MoerthVitaPubl.htm) dokumentiert. Neben der tiefgreifenden Erfahrung mit quantitativen und qualitativen Forschungsmethoden und mit Fragen der Kulturforschung ist auf detaillierte Kenntnisse der Situation im Kulturbereich der Stadt Linz (Publikationen Nr. B3, B5, B15, A8, A23-A26, A44, A52, A58, A62, A69, A91, G4-G8, G14-G17, V10-V11, V15) zu verweisen.

Hinsichtlich von Kenntnissen der Situation von MigrantInnen in Linz sind die Publikationen B12, B15, A14-A15, A62 anzuführen.

2.2.2 Projektmitarbeit: Dr.in Gudrun Kainz

Dr.in Gudrun Kainz verfügt aufgrund eigener Berufs- und Forschungserfahrung insbesondere über detaillierte Kenntnisse der Situation von MigrantInnen in Linz (und OÖ.). Sie war Juli 1998 bis Juni 1999 Projektassistentin an den Instituten Soziologie sowie Gesellschafts- und Sozialpolitik der Universität Linz im Rahmen des Forschungsauftrages des Landes Oberösterreich „Soziale Lage der AusländerInnen in Oberösterreich. Perspektiven einer Integrationspolitik“. Oktober 1999 bis Dezember 2000 arbeitete sie als Projektassistentin beim Verein zur Betreuung der AusländerInnen in Oberösterreich (migrare) an der Konzeption, Durchführung und Evaluierung diverser migrationsbezogener Projekte. Schließlich vertiefte sie ihre Erfahrung April 2001 bis August 2005 als Jugendberaterin in der Jugendberatungsstelle „advice“ und im Jugendclub „Atlantis“ des Vereins Jugend und Freizeit. Hier waren Beratung, Unterstützung und Begleitung (ausländischer) Jugendlicher in schwierigen Lebenslagen sowie Projektarbeit Gegenstand der beruflichen Tätigkeit.

Sie verfolgt seit ihrer Diplomarbeit (1998): „Die soziale und rechtliche Situation der Arbeitsmigranten und Arbeitsmigrantinnen aus den Drittstaaten“ (ausgezeichnet mit dem AK-Wissen​schaftspreis) migrationsspezifische Themen, zuletzt mit der Dissertation (2005): „Als ‚Gast‘ gekommen – als ‚Ausländer‘ geblieben. Der österreichische Umgang mit Zuwanderung und den Zugewanderten unter besonderer Berücksichtigung der Situation der Arbeitsmigrantinnen und Arbeitsmigranten.“

2.2.3 Projektmitarbeit: Mag.a Susanne Ortner

Mag.a Susanne Ortner verfügt aufgrund ihrer Forschungserfahrung über profunde Kenntnisse der Situation im Kulturbereich der Stadt Linz. Neben der Diplomarbeit über „Publikumsentwicklung und Publikumsbindung jüngerer Bevölkerungsschichten beim Brucknerhaus Linz“ (2004) sind hier die Projekte „Oö. Kulturstudie 2003. Sonderauswertung ausgewählter Daten der market-Umfrage Dezember 2002 zu "Kultur in OÖ." Teil II: Nutzung von oö. Kultureinrichtungen und Kulturangeboten“ (2003a) und insbesondere „Regionale Kultur- und Medienszenen. Eine explorative Analyse ihrer Merkmale und ihres Verhältnisses zum Ars Electronica Center Linz“ (2003b) anzuführen.
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Verzeichnis von Linzer Organisationen mit MigrantInnen- und/oder Kulturbezug
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die für MigrantInnen im Raum Linz (auch) kulturell bedeutsam sind

© 
Institut für Kulturwirtschaft für dieses Verzeichnis. 
Eine Weitergabe an andere Anbieter im Falle der Nichtbeauftragung ist ohne unsere Zstimmung nicht gestattet.

Abkürzungen für Quellen: 

OTB = Österreichisches Telefonbuch online: http://www.herold.at; 

STK/FSL = homepage LINZ_Kultur: http://www.linz.at/Kultur/kultur.asp; hier insbesondere:

· STK = Stadtteilkulturvereine: http://www.linz.at/Kultur/kultur_36799.asp; 

· FSL = Freie Szene Linz: http://www.linz.at/Kultur/kultur_36759.asp.

FRO = homepage Radio Fro; 

AIB = Ausländerintegration Linz; hier insbesondere:

· AIB1 = AusländerInnen-Integrationsbüro: http://www.linz.at/Service/AIB.asp

· AIB2 = AusländerInnen-Integrationsbeirat: http://www.linz.at/Service/AIB_28178.asp 

· AIB3 = MigrantInnenvereine: http://www.linz.at/Service/AIB_28253.asp; 

· AIB4 = Beratungs- und Betreuungseinrichtungen: http://www.linz.at/services/kapitelAll.asp?uk=Beratungs-+und+Betreuungseinrichtungen&kap=Ausländerangelegenheiten&nr=18.

KUPF = Kulturplattform OÖ, Mitgliederliste: http://www.kupf.at/index.php?catid=72.

VE 92 = Vereinserhebung 1992 im Rahmen des Linzer Stadtteilkulturrasters:

· http://soziologie.soz.uni-linz.ac.at/sozthe/staff/moerthpub/LinzerKulturRegionen.pdf

eig. Rech. = zusätzliche oder weiterführende eigene Erhebungen off-line;

internet = zusätzliche oder weiterführende eigene Erhebungen on-line.

	Nr
	Bezeichnung
	Adresse
	Quelle
	Internet/ Anmerkung

	1. 
	2nd Generation News – 
Radio FRO 
	http://www.fro.at/
2ndgeneration/
	FRO
	http://www.freie-radios.at/
2nd-gen-music.php

	2. 
	Afghanmaug – 
Afghanischer Jugendverein Linz
	k.A. in Linz;
http://afghanmaug.tk/
Preis: Stadt d. Kulturen 2005
	eig. Rech/
AIB3
	http://www.linz.at/images/
Stadt_d_Kulturen_Korr_2005.pdf
(Kategorie Klangvielfalt:
„Bazare Musik“; coop PANGEA)

	3. 
	Aikido & Iado - Ryu Shin Kan 
	Julius-Raab-Straße 9
A-4040 Linz
0732/ 75 74 93
	eig. Rech/
OTB
	Christoph Stöbich,
http://www.aikido.at/
(Japanische Kampfkunst)

	4. 
	Albanische Bashkimi 
Moschee
	Waldeggstraße 53,
4020 Linz
	eig. Rech/
internet
	http://www.islamicfinder.org/
getitWorld.php?id=45274

	5. 
	ALINTERI – 
türkischer Arbeiterverein
	Melicharstraße 8
4020 Linz
	eig. Recher

che
	siehe DIKD, DIDF, ATIGF
(KPÖ - OÖ.)

	6. 
	Al-Rahman 
Islamischer Kulturverein
	Kellergasse 12
4020 Linz
	OTB/
STK/FSL
	http://members.aon.at/
el-iman/

	7. 
	Amara – mesopotamischer Verein/ Verein kurdischer Frauen in OÖ.
	Adressse: k.A.
„Projekt: Linzer Kultuspazier​gänge für MigrantInnen“
	eig. Rech/
AIB4
	http://www.linz.at/Kultur/

kultur_27107.asp

	8. 
	amnesty international
(Ortsgruppe Linz)
	Mühlkreisbahnstr. 7
A-4040 Linz
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.amnesty.at

	9. 
	Arcobaleno–Verein Begegnung/
ARGE z. sozialen u. kulturellen Integration v. AusländerInnen OÖ.
	c/o Eva Mayrhofer 

Hasnerstraße 9
4020 Linz
	eig. Rech/
AIB4
	http://members.aon.at/
vereinbegegnung/
http://members.telering.at/
arcobaleno/

	10. 
	ARGE Zimbabwe 
Freundschaft
	c/o Peter Kuthan
Karlhofstraße 19
4040 Linz
	STK/FSL
eig. Rech
	http://www.servus.at/argezim;
http://www.mulonga.net;

http://www.windhundrecords.
com/zimbabwe/zimbabwe.htm

	11. 
	Arpad (ungarische Pfadfindergruppe, Linz)
	Senefelderstraße 6
4020 Linz
	VE 92
	fraglich, ob noch aktiv

	12. 
	ASKÖ-Oberösterreich – 
Kurdischer Sportverein in OÖ
	Dinghoferstraße 54/4, 4020 Linz
	STK/FSL
AIB3
	Özlem Tas, 
0732/ 653074

	13. 
	ATIGF (Avusturya Türkiyeli Işçi Gençlik Federasyonu); 
= Föderation d. ArbeiterInnen und Jugendlichen aus der Türkei in Österreich (Gruppe Linz)
	Schubertstrasse 25a, 4020 LINZ 
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.atigf.org/
http://www.med-user.net/
ekh/atigif.html

	14. 
	AusländerInnen-
Integratonsbeirat Linz
	http://www.linz.at/
Service/AIB_28178.asp
	AIB2
	Politische Interessenvertretung aller in Linz lebenden Nicht-EU-BürgerInnen. 12 gewählte und ehrenamtlich tätige Mitglieder.
Funktionsdauer: 6 Jahre. 

Vorsitz: Krzysztof Sieranski

	15. 
	AusländerInnen-
Integratonsbüro Linz
	http://www.linz.at/
Service/AIB.asp
	AIB1
	http://www.linz.at/
Service/AIB_28196.asp

	16. 
	backlab collective - 
(Projekt „Königreich der Illusionen“)
(„Gegen den Strom: Elektronische Musick jeden Mittwoch im Strom“)
	in: café Strom: Stadtwerkstatt Linz: Kirchengasse 4, 4040
http://www.backlab.at/nuke/
html/themes/Backlab/
contact.php
	eig. Rech.
internet/
FRO
	http://www.backlab.at;
http://www.freie-radios.at/
2nd-gen-music.php.
http://www.linz.at/images/
Stadt_d_Kulturen_Korr_2005.pdf.

	17. 
	Birlikte Yaşam - 
Miteinander leben. Offenes Integrationszentrum
	c/o Musa Işitmez 
Starhembergstr. 10/3, 4020 Linz 
	eig. Rech.
internet/
FRO
	Sendung Radyotek (FRO)
verantw.: Musa Isitmez

	18. 
	Biser Balkanski

(Radiosendung Radio FRO)
	c/o Freier Rundfunk OÖ. GmbH
Kirchengasse 4
A-4040 Linz
	eig. Rech.
internet/
FRO
	albanische Sendung in geraden Kalenderwochen;
verantw.: Zekiran Alioski

	19. 
	BODHISATTWA –
Institut für Einsicht und Ausdruck
	c/o Andreas Schönauer
Schillerstraße 26
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
internet
	fraglich, ob noch aktiv

	20. 
	Brasilien, 
Honorarkonsulat
	Hessenplatz 19 
4020 Linz
	OTB
	-

	21. 
	Capoeira Linz
(Kampftanz aus Brasilien = Fitness auf körperlich-geistiger Ebene)
	Pechrerstraße 4
A-4020 Linz
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.capoeira-linz.info
http://www.wien.gv.at/
sportamt/trendsport/
capoeira.htm

	22. 
	Caritas der Diözese Linz, Flüchtlings- und Gastarbeiterberatung (FLUGA)
	Hafnerstraße 28 
4021 Linz
	eig. Re-cherche/
AIB4
	http://www.dioezese-linz.at/caritas/

	23. 
	Chinesischer Kulturverein
I Kuan Tao, 
Hong Tzong Tao Institut
	Willemerstr 13 
4020 Linz
	OTB/
STK/FSL
	Tel.: 0732 / 66 99 77

	24. 
	Dänemark
Konsulat
	4020 Linz, 
Roseggerstr 59a
	OTB
	-

	25. 
	Demokrat. ArbeiterInnen- und Kulturverein der Türkei und Türkei-Kurdistan - DIKD
	c/o Kesici Coskun 
Austrassse 8
3100 St. Pölten
	eig. Re-cherche/
internet/ KUPF
	früher c/o STUWE 
Steingasse 5 4020 Linz http://www.didf.de/
junge-stimme 

	26. 
	Dragan Micic, 
serbisch-orthodoxer Pfarrer
	Kirchengasse 2 
4481 Asten
	OTB
	Kirche ist wo ??

	27. 
	El quinto pino
Radioshow auf Spanisch
	c/o Freier Rundfunk OÖ. GmbH
Kirchengasse 4
A-4040 Linz
	eig. Re-cherche/
internet/FRO
	http://www.fro.at/
anderssprachig/elquinto/
spanisch.html
verantw.: ?

	28. 
	Finnland
Konsulat
	4020 Linz, 
Tummelpl 10
	OTB
	-

	29. 
	Frankreich
Konsulat
	Dr Pastl Ute, 4040 Linz, Wischerstr 26
	OTB
	-

	30. 
	Fundamental Radio Show
An execise in radio listening
(Markus Seidl/ August Black)
	c/o Freier Rundfunk OÖ. GmbH
Kirchengasse 4
A-4040 Linz
mail: mexx@servus.at
	eig. Re-cherche/
internet/
FRO
	http://www.fro.at/anderssprachig/
fundamental/index.html; http://www.kunstradio.at/BIOS/
blackbio.html; http://funda.ment.
org/biomexx.html

	31. 
	Gedanken der Anderen
Dokumentarfilm
	c/o Asem Shehata 

4040 Linz, Schumpeterstr 17 
	eig. Re-cherche/
internet
	http://archiv.kupf.at/it/
it2001pro.htm#2

	32. 
	Guanará – Sambagruppe
(afro-brasil percussion)
	c/o Helmut Dworschak
Prunerstraße 3
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.iwp.uni-linz.ac.at/iwp/ki/2k_ssws/Guarana2k6.html

	33. 
	Gümüshane
Türkischer Kulturverein
	Schillerstraße 22 
4020 Linz
	OTB
	fraglich, ob noch aktiv

	34. 
	IG Welt Ottensheim -
Initiative für eine gerechte Welt
	Hostauerstrasse 24a, 4100 Ottensheim
	eig. Re-cherche/
internet
	http://igwelt.ottensheim.at/

	35. 
	IGBO - 
nigerianischer Verein 
(Gruppe Linz)
	Zentrale Wien:
Columbusgasse 78
A-1100 Wien
	eig. Re-cherche/
internet
	Gruppe Linz noch nicht personalisiert/ lokalisiert

	36. 
	Ikarus - Eine Sendung für das Zusammenleben
	c/o Petar Radisavljevic
Magerweg 26 
4030 Linz
	eig. Rech/
internet/
FRO
	http://www.fro.at/
anderssprachig/ikarus/
ikarus-deutsch.html

	37. 
	In italiano
Kultur und Kommunikation
	c/o Regina Hammer
Waltherstraße 3
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.initaliano.at

	38. 
	Initiative Muslimischer 
ÖsterreicherInnen – IMÖ

(Gruppe Linz)
	c/o Tarafa Baghajati
mail: baghajati@aon.at
	eig. Re-cherche/
internet
	http://socialforum.at/sf/
texte/imoe040525
Linzer Aktivitäten ??

	39. 
	Internationale 
Kulturvereinigung Linz
	Klosterstraße 3 
4020 Linz
	OTB/
VE 92
	MigrantInnenkontext ??

	40. 
	Internationales Kulturzentrum 
	Scharitzerstraße 18
4020 Linz
	VE 92
	fraglich, ob noch aktiv

	41. 
	Islam im Gespräch
Aktuelles aus der Welt des Islam
	c/o 
Muhammad Michael Hanel mail: hanel@servus.at 
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.fro.at/
sendungen/islam/

	42. 
	Islamische Arbeiterunion (Verein Linz)
	Dinghoferstr 28 
4020 Linz
	OTB/ 
AIB
	-

	43. 
	Islamische Religionsgemeinde für Oberösterreich
	Glimpflingerstraße 1,
4020 Linz
	eig. Re-cherche
	zB. Teilnahme am Projekt „Koran trifft Bibel“

	44. 
	Islamska Omladina, Linz
	Kellerg 12 
4020 Linz
	OTB
	http://members.aon.at/
el-iman/

	45. 
	Italien
Konsulat
	4020 Linz, 
Hessenpl 19
	OTB
	-

	46. 
	JADRAN_cro
Information über aktuelle Ereig​nisse (Kultur, Politik, Sport) 
in Kroatien
	c/o Freier Rundfunk OÖ. GmbH
Kirchengasse 4
A-4040 Linz
	eig. Re-cherche/
internet/
FRO
	verantw.: Vedran Nakic

	47. 
	Kanafani – 
Kulturverein (Gruppe Linz ?)
	Sensengasse 5/3
1090 Wien
	eig. Rech
internet/FRO
	http://www.kanafani.at/
Sendungen auf Radio Fro

	48. 
	Ketani – Verein für 
Sinti und Roma
	c/o Nicole Sevik
Hebenstreitstr. 4, 
4020 Linz
	AIB/
KUPF/
Internet
	http://www.sinti-roma.at

	49. 
	Kollegium Mak Dizdar
	c/o Suad Haznadarevic
Bauerstraße 5
4030 Linz
	STK/FSL/
eig. Re-cherche
	http://www.fro.at/
anderssprachig/
mak_dizdar/deutsch.html

	50. 
	Kroaten-Seelsorgezentrum
	Pillweinstraße 11 
4020 Linz
	OTB
	Aktivitäten ??

	51. 
	Kroatischer Kulturverein Linz
(Hrvatski Dom)
	Friedhofstraße 25
4020 Linz
	AIB/
OTB
	-

	52. 
	Kultifon – „Multitraditionelles 
Musikzentrum“ (Weissengruber/ Wagner)
	c/o Weißengruber, Wolfgang/ Wagner, Günter
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.linz.at/Kultur/
kultur_27107.asp

	53. 
	Kultur- und Sportverein 
der Türkei
	Hofgasse 18
4020 Linz
	VE 92
	fraglich, ob noch aktiv

	54. 
	Kultur-Gemeinschaften-Service GmbH
	Scharitzerstraße 1a
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.branchenbuch-oesterreich.at/firma-home/kultur-gemeinschaften-service-gmbh-4355230.html

	55. 
	Kulturverein & Verein für Hilfeleistung türkischer Arbeiter
	Humboldtstraße 46
4020 Linz
	VE 92
	fraglich, ob noch aktiv

	56. 
	Kulturverein „Treffpunkt Fremde in der Fremde“
	Humboldtstraße 33a
4020 Linz
	VE 92
	fraglich, ob noch aktiv

	57. 
	Kulturverein der ungarischen Sprachgruppe in OÖ.
	Petrinumstr. 12/7, 
4040 Linz
	AIB/
VE 92
	vormals Senefelderstraße 6, 4020 Linz

	58. 
	Kulturverein junge türkische Generation
	Dinghoferstraße 53
4020 Linz
	VE 92
	fraglich, ob noch aktiv

	59. 
	Kulturzentrum Oriental
	k.A.
	STK/FSL
	http://www.linz.at/Kultur/
kultur_36799.asp

	60. 
	KUM PAN Linz
	c/o Herbert Obermayr 
Freygasse 10 
4810 Gmunden 
	VE 92/
internet/ KUPF
	vormals: Panholzerweg 22, 4030 Linz

	61. 
	Kunst Raum Goethestraße
	Goethestraße 22
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.kunstraum.at
viele MigrantInnen-bezogene Kunstaktivitäten

	62. 
	Kurdische Stimme [Die];
kulturelle Anliegen & Musik
	c/o Ghader Hosseini
Linzer Straße 84
4840 Vöcklabruck 
	eig. Re-cherche/
internet/
FRO
	http://www.fro.at/
anderssprachig/kurdisch/kurdische-Stimme-tuerkisch.html

	63. 
	Kurdischer Kultur- und 
Sportverein
	Steingasse 5
4020 Linz
	STK/FSL
VE 92
	vormals: Demokrat. Arbeiter- & Kulturverein Türkei-Kurdistan ?

	64. 
	Land der Menschen – Aufeinander Zugehen OÖ.
konkrete Schritte zu einem besseren Zusammenleben zwischen InländerInnen und AusländerInnen
	c/o Irmgard Rahstorfer/
Mag. Michael Schleich
Landwiedstraße 65
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.dioezese-linz.at/pastoralamt/ka/tt/

	65. 
	MAÏZ – Autonomes 
Integrationszentrum für 
Migrantinnen
	Hofgasse 11/
4020 Linz
	eig. Rech/ AIB3/ 
KUPF/
FRO
	http://www.maiz.at
http://www.fro.at/anders-sprachig/maiz/index.html

	66. 
	MEDEA – Verein für Medien​pädagogik, Radioworkshops, 
Internetworkshops, Medienpolitik, Mädchentag.
	c/o Carola 
Unterberger-Probst
Hahnengasse 7
4020 Linz
	eig. Rech/ AIB3/ 
KUPF/
	http://www.servus.at/
medea/

	67. 
	Mezopotamya – 
Anatolischer Kulturverein
	Dinghoferstraße 54/4, 4020 Linz
	eig. Rech.
AIB/
FRO
	Radio Mezopotamya (FRO)
verantw.: Sinasi Saglik
http://archiv.kupf.at/it/it2003_projekte.htm#5

	68. 
	migrare - 
Zentrum für MigrantInnen OÖ.
	Humboldtstraße 49/1
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
AIB4
	http://www.migration.at

	69. 
	Muslimische Jugend Österreich (Ortsgruppe Linz)
	Bundesbüro:
Märzstraße 100/1 
1150 Wien 
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.mjoe.at/
ueber_uns_history.htm

	70. 
	Niederlande
Konsulat
	4020 Linz, 
Kapuzinerstr 84e
	OTB
	

	71. 
	Orientalisches Tanz- und Kulturzentrum Aladin
	Mozartstraße 43
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.bauchtanz-aladin.at

	72. 
	Osmanischer Verein in Linz
	Humboldtstraße 26
4020 Linz
	VE 92
	fraglich, ob noch aktiv

	73. 
	Österr. Gewerkschaftsbund - 
Landesexekutive OÖ 
Ausländerreferat
	Volksgartenstr. 40 
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
AIB
	

	74. 
	Österr. Hochschülerschaft
AusländerInnenreferat
	Altenbergerstraße 69
4040 Linz
	eig. Re-cherche/
AIB4
	http://www.oeh.uni-linz.ac.at//HOME/
REFERATE/AusländerInnen

	75. 
	Österr. Lateinamerika-Institut, Außenstelle Oberösterreich
	p.a. Ramón Costa Luza, Universität Linz, 4040 Linz
	eig. Re-cherche
	Veranstaltungstätigkeit !

	76. 
	Österreichisch-Griechische Kulturgemeinschaft in Linz
	c/o Wula Lakitsch,
Hartackerstraße 42
4060 Leonding 
	VE 92/
eig. Re-cherche
	http://www.hellaslinz.com

	77. 
	Österreichisch-Iranischer Kulturverein
	k.A.
	STK/FSL
	fraglich, ob noch aktiv

	78. 
	Österreichisch-Mongolische Gesellschaft
	Landstraße 31/1

4020 Linz
	OTB
	-

	79. 
	ÖZSEV freies kulturhaus
	k.A.
(siehe Mai-Demos KPÖ)
	eig. Rech Internet
	keine sonst. Aktivitäten

	80. 
	PANGEA - Interkulturelle Medienwerkstätte
	Marienstraße 10
4020 Linz
	eig. Re-cherche/ Internet
	http://www.pangea.at

	81. 
	Phönix – Institut für Kultur, Bildung und Sport 
(Zw.st. Linz)
	Humboldtstraße 49
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.phoenixinstitut.at

	82. 
	Polnischer Club
	Hafnerstraße 28
4020 Linz
	VE 92
	fraglich, ob noch aktiv

	83. 
	Radio Bosnia
Information über aktuelle Ereig​nisse (Kultur, Politik, Sport) 
in Bosnien
	c/o Freier Rundfunk OÖ. GmbH
Kirchengasse 4
A-4040 Linz
	eig. Re-cherche/
internet/
FRO
	verantw.: Nadir Dervisic
http://www.fro.at/
anderssprachig/bosnia/
bosnisch.html

	84. 
	Radio Polonia
Information über aktuelle Ereig​nisse (Kultur, Politik, Sport) 
in Polen
	c/o Freier Rundfunk OÖ. GmbH
Kirchengasse 4
A-4040 Linz
	eig. Re-cherche/
internet/
FRO
	verantw.: 
Krzysztof Sieranski

	85. 
	Radio Romania
Information über aktuelle Ereig​nisse (Kultur, Politik, Sport) 
in Rumänien
	c/o Freier Rundfunk OÖ. GmbH
Kirchengasse 4
A-4040 Linz
	eig. Re-cherche/
internet/
FRO
	verantw.: 
Lorena Gaspar, 
Bogdana Bologescu

	86. 
	Sardest, Haythem R., DI 
(Exil-Iraker)
	Erlenstr 17 
4481 Asten
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.werkstatt.or.at/StopptDenKrieg/
TagXPresse.htm

	87. 
	Schweden
Konsulat
	4020 Linz, 
Altstadt 17
	OTB
	-

	88. 
	Serbischer Verein „Vidovdan“
	Kiefernweg 6
4030 Linz
	AIB3/ OTB
	-

	89. 
	Serbisches Kulturzentrum 
Heiliger Sava
	Südtirolerstraße 20
4020 Linz
	VE 92
	fraglich, ob noch aktiv

	90. 
	Shqiperia Elire
(Radiosendung Radio FRO)
	c/o Freier Rundfunk OÖ. GmbH
Kirchengasse 4
A-4040 Linz
	eig. Rech
internet/
FRO
	albanische Sendung in geraden Kalenderwochen;
verantw.: Florim Kuci

	91. 
	Società Dante Alighieri, 
Österr.-Italien. Gesellschaft;
Österr.-Italien. Kulturverein
	Bethlehemstraße 1d

4020 Linz
	OTB/ eig. Rech
internet/
	Comitato di Linz/Austria 

	92. 
	SOS - Menschenrechte
	Tummelplatz 5/1 
4010 Linz
	eig. Rech/
AIB4
	http://www.sos.at

	93. 
	Spanien
Honorarkonsulat
	c/o Zürich Ver-sicherung AG, 4020 Linz, Wiener Str 48
	OTB
	-

	94. 
	Südafrika
Konsulat
	4020 Linz, 
Domg 12
	OTB
	-

	95. 
	TAYAD - 
Solidaritätsgruppe mit politisch Verfolgten i. d. Türkei 
	c/o Özcan Celik, 
Waldeggstr 61 
4020 Linz
	eig. Re-cherche
	Kulturbezug ??

	96. 
	Tschechische Republik
Honorarkonsulat
	4020 Linz, 
Europaplatz 1a
	OTB
	-

	97. 
	Türkei
Honorarkonsulat
	Villa Hummelhof,
4020 Linz, Maderspergerstr 22a
	OTB
	-

	98. 
	Türkischer Club "Nettingsdorf"
	Goethestraße 31
4020 Linz
	VE 92
	fraglich, ob noch aktiv

	99. 
	Türkisch-islamischer Verein 
für kulturelle und soziale Zusammenarbeit in Linz
	Humboldtstr 46 
4020 Linz
	OTB
	-

	100. 
	Türkisch-Islamischer Verein ATIB-Linz
	Humboldtstr 46 
4020 Linz
	OTB/
FRO
	s. Radio ATIB (FRO)
verantw.: Hüseyin Gengiz

	101. 
	UMUT - Kulturzentrum Linz
	c/o Yavuz Tohumcu 
Melicharstr. 8 
4020 Linz 
	STK/FSL
KUPF/
FRO
	s. Radio UMUT (FRO)
verantw.: Yavuz Tohumcu

	102. 
	Unabhängiger Polenverein 
in OÖ.
	Salzburger Straße 293, 4030 Linz
	AIB/
Internet
	http://www.polonus.co.at

	103. 
	Ungarischer Medienverein/
HungaroMEDIA
	Kirchengasse 4, 
4040 Linz
	AIB/
FRO/ eig. Rech.
	Radio HungaroStudio (FRO)
verantw.: Magdalena Balogh
(http://www.fro.at/show_archiv.php?show_n_id=212

	104. 
	Ungarn
Honorarkonsulat
	4020 Linz, 
Hauptplatz 32
	OTB
	-

	105. 
	Union Islamischer Kulturzentren in Österreich
	Fabrikstr. 6 
4050 Traun
	OTB/
internet
	auch lokale Aktivitäten

	106. 
	Unterstützungsverein für kurdische Invaliden
	c/o. Ghaderi Abubakr
4030 Linz, Hauschildweg 10 
	eig. Re-cherche/
OTB
	kulturelle Aktivitäten ??

	107. 
	Verein 
Festival for Children‘s Rights 
	Hauptstrasse 51- 53
4040 Linz/ Urfahr
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.kidsfestival.net
auch: Kinderrechte im Migra​tionskontext

	108. 
	Verein d. Arbeiter-Universität Novi Sad in Österreich
(zur kulturellen und geistigen Betreuung jugoslaw. Arbeitnehmer)
	c/o Kandlheim,

Edelbacherstraße 1
4020 Linz
	VE 92
	fraglich, ob noch aktiv

	109. 
	Verein der bosnischen 
Jugend
	k.A.
	STK/FSL
	fraglich, ob noch aktiv

	110. 
	Verein der Bürger von Bosnien und Herzegowina „BiH“ Linz
	Helmholtzstr. 48 
4020 Linz
	AIB3/
OTB
	http://www.bihlinz.at

	111. 
	Verein der Polen in OÖ.
	Friedhofstraße 25, 4020 Linz
	AIB3
	-

	112. 
	Verein DIDF
= Föderation der demokratischen Arbeitervereine aus der Türkei;
Österr.-türkisches Kultur- & Freizeitforum (Gruppe Linz)
	c/o STUWE 
Steingasse 5 
4020 Linz
	STK/FSL
internet
	http://www.didf.de/
junge-stimme

	113. 
	Verein Jugend und Freizeit
	Lederergasse 7
4020 Linz 
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.vjf.at/

	114. 
	Verein LENA - 
Caritas der Diözese Linz
	Steingasse 25, 
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
AIB4
	http://www.caritas-linz.at/

	115. 
	Verein zur Förderung
orientalischer Kultur
	k.A.
	STK/FSL
	fraglich, ob noch aktiv

	116. 
	Voice Of Africa - 
Die Stimme der Black Community in Oberösterreich 
	c/o Okafor Ikechukwu 


	eig. Re-cherche/
internet
	Sendung auf Radio Fro

	117. 
	Volkshilfe OÖ - 
Flüchtlingsbetreuung
	Schillerstraße 34 
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
AIB4
	http://www.volkshilfe-ooe.at

	118. 
	WEKEF - Welthaus Linz
	Kapuzinerstr. 84
4021 Linz
	eig. Re-cherche/
internet
	

	119. 
	Werkstatt Frieden 
und Solidarität
	c/o Gerald Oberansmayr
Waltherstraße.15b
4020 Linz
	eig. Re-cherche/
internet
	http://www.friwe.at/
(vormals Friedenswerkstatt Linz)

	120. 
	XMA - türkisches Musik & Kulturprogramm
Radyo Türkyem
	c/o Mustafa Aktas
Grabnergasse 11-13
1060 Wien
	eig. Rech
internet/
FRO
	http://www.fro.at/
anderssprachig/xma/
tuerkisch.html

	121. 
	Zentrum für türkische 
Gastarbeiter
	Starhembergstr. 62
4020 Linz
	VE 92
	fraglich, ob noch aktiv


� 	Dies kalkuliert einen Arbeitsaufwand der Projektleitung, der ProjektmitarbeiterInnen und des Projektbüros von 8 h = 1 Arbeitstag pro Woche im Schnitt für die Projektlaufzeit.


� 	Dies entspricht dem durchschnittlichen Brutto-Stundensatz für wissenschaftliche Arbeit gemäß VBG, BDG und Angestelltengesetz.
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